
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (00:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren STD

SV Düdenbüttel : TuS Harsefeld II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Gerken und Gania bleiben gegen den TuS Harsefeld II 
ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren STD traf die Mannschaft des SV Düdenbüttel am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Harsefeld II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Michael Büttner. Garant für diesen Heimspielsieg waren Gerken und Gania, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Gerken / Borchers-Saß beim 3:0 von Holst / Vagts. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Wewers / Paul zunächst nicht gut aus, so gewannen Gania / Möller im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen
dann Büttner / Zühlsdorf letztlich parat, um Schultz / Deckelmann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Mathias Gania bezwang anschließend Günter Wewers in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Anlaufschwierigkeiten
musste Angelo Gerken zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Genügend
spielerische Mittel hatte wenig später Jens Borchers-Saß letztlich parat, um Hans-Peter Vagts zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lukas Möller bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Matthias Schultz. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Paul war für Michael Büttner schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Zühlsdorf beim 0:3 gegen Michael
Deckelmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Passende spielerische Mittel hatte wenig später
Mathias Gania wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Dieter Holst durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. 8:6 (Gania) bzw. 6:14 (Holst) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Angelo Gerken hatte
danach seinen Gegner Günter Wewers beim 11:9, 11:9, 12:10 insgesamt im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Den
Sieg von Matthias Schultz konnte Jens Borchers-Saß im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Lukas
Möller bekam es nun mit Hans-Peter Vagts zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Lukas Möller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Möller endete. Mit 3:
1 hatte Michael Büttner im Match gegen Michael Deckelmann die Nase vorn. Somit hat Büttner nun
5 Siege und 13 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der SV Düdenbüttel am 21.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Drochtersen, während der TuS Harsefeld II am 14.03.2023 gegen die TTG Buxtehude (SG)
III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Düdenbüttel

Doppel: Gerken / Borchers-Saß 1:0, Gania / Möller 1:0, Büttner / Zühlsdorf 0:1 
Einzel: M. Gania 2:0, A. Gerken 2:0, J. Borchers-Saß 1:1, L. Möller 1:1, M. Büttner 1:1, F. Zühlsdorf
0:1 

 TuS Harsefeld II
Doppel: Wewers / Paul 0:1, Holst / Vagts 0:1, Schultz / Deckelmann 1:0 
Einzel: D. Holst 0:2, G. Wewers 0:2, M. Schultz 2:0, H. Vagts 0:2, M. Deckelmann 1:1, M. Paul 1:0


